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Mit dem 1 April beginnt ein neues Abonnement auf die

Sagale Zeitung
Wir bitten unſere auswärtigen Leſer daſſelbe rechtzeitig
u erneuern damit bei Beginn des neuen Quartals die Zu
ellung der Zeitung nicht unterbrochen werde und bemerken
r auswärtige Beſteller daß die SaaleZeitung im amtlichen
eitungskatalog unter Nr 4168 verzeichnet iſt

Der viertelſährliche Abonnementspreis beträgt

2 M 50 Pf excl Beſtellgeld

Redaktion ind Expedition der Saale Zeitung

Mit Beginn des nächſten Vierteljahrs wird in unſerm
Feuilleton Der Sternſtein e von Ludw Anzengruber
um Abdruck gelangen eine Dorfgeſchichte die zu den

Arbeiten des beliebten Dichters zählen dürfte ie Red

Das Umlageverfahren
Der Haupteinwand welchen die Redner der liberalen Partei
in der erſten Leſung des Unfallgeſetzes gegen daſſelbe erhoben
haben beſteht darin daß daſſelbe das ſogenannte Umlage
verfahren einführt Und zwar iſt dieſer Einwand von den
Rednern der nationalliberalen Partei mit derſelben Beſtimmt

it erhoben worden wie von denen der Deutſchen Freiſinnigen
rtei Dieſer Einwand geht nicht hervor aus einer prin

zipiellen Abneigung gegen das ganze Geſetz ſondern aus tech
niſchen Erwägungen denen wir einen möglichſt klaren Ausdruck
zu geben verſuchen wollen

enn heute ein ſiebzehnjähriger Arbeiter in einer Fabrik
im Treibriemen verunglückt und einen Arm verliert ſo hat
die Geſellſchaft bei welcher er e ihm in dieſem
Jahre die Kurkoſten zu erſetzen und außerdem Alimente für
den Reſt des Jahres zu zahlen Damit ſind ihre Verbindlich
keiten aber nicht erledigt ſie hat ihm vielmehr n

nzes Leben hindurch jährliche Alimente zu zahlen
Unger wahren Die Geſelſhaſt tigeet ſt tn ſo en daß

er währen ie Geſe nun ſo ein dadie Prämien welche ſie in dieſem Jahre t nur
geſtatten die Auslagen dieſes Jahres zu beſtreiten ſondern
auch eine Rücklage zu machen aus welcher der Unterhalt dieſes
Menſchen durch die ganze vorausſichtliche Dauer ſeines Lebens
beſtritten werden kann
Aber noch mehr Die Geſellſchaft muß aus ihren Prämien
auch Rücklagen machen für diejenigen die zwar in dieſem
Jahre nicht verunglücken von denen aber nach den Geſetzen
der Wahrſcheinlichkeit zu fürchten iſt daß ſie im nächſten
r oder im folgenden oder nach zehn Jahren verunglücken

nnen
Wenn in dieſem Jahre bei einer großen Lebensverſicherung

1000 Menſchen ſterben ſo muß die Geſellſchaft falls ſie richtig
erechnet hat von dieſen 1000 Menſchen bisher an Prämien
o viel erhoben haben daß dieſelben u und Zinſeszinſen

die Koſten der Sterbefälle decken Sonſt muß ſie zu Grunde
ehen Von dem einen wird fie an Prämien etwas mehr

erhoben haben von dem anderen ſehr viel weniger aber im

ü alle2 M durch die Poſt bezogen einſchließlich der oſtgroiſten

ekanntmachungen haben
e n großen Leſerkreiſe der SaaleZeitung den günſtigſten

gale Zeihung
Der Bote für das Saalthal

Achtzehnter Jahrgang

Halle a d Saale Sonntag den 23 März
Durchſchnitt von 1000 Menſchen muß ſich die Rechnung ſchon
Srufe ausgleichen Aehnlich wie die Lebensverſicherungs
geſellſchaften verhalten ſich auch die beſtehenden Unfall

en gelenſchaſren Man nennt dieſes Verfahren das
Anlägeverfahren ihm ſteht das Umlageverfahren gegenüber
welches der Entwurf vorſchlägt

Danach ſollen wenn die neue Einrichtung im Jahre 1885
in Kraft tritt einſtweilen nur ſo viel Beiträge eingezogen
werden als erforderlich ſind um für dieſes Jahr die fällig
werdenden Entſchädigungen auszuzahlen Das wird ſelbſt
verſtändlich ſehr wenig ſein und die Induſtrie freut ſich mit
wie geringen Koſten ſie ihr großes Ziel die Sicherſtellung der
Zukunft der Arbeiter erreicht hat Jm darauf folgenden Jahre
werden die Beiträge ſchon etwas höher ſein denn außer den
Arbeitern welche im laufenden Jahre verunglücken ſind auch
diejenigen zu unterſtützen welche als hilfsbedürftig aus demvorigen Jahre zurückgeblieben ſind Und ſo ſteigt es langſam

aufwärts man rechnet daß etwa ſiebzehn Jahre verfließen
werden bis ein Fabrikant in derjenigen Höhe herangezogen
wird welche nach dem Anlageverfahren ſofort erfordert
werden würde

Was heißt das Es heißt daß jedermann der in ſert
eine Fabrik ein induſtrielles Etabliſſement anlegt ſofort be
laſtet wird mit Koſten welche die Vergangenheit kontrahirt
aber nicht bezahlt hat Arbeiter die in Etabliſſements ver
unglückt ſind die längſt vom Erdboden verſchwunden und
deren Beſitzer J 7 ſind e unterhalten
werden von einem Nachwuchs der an ihren Schickſalen
unbetheiligt war

Allerdings ſteht dieſem Nachtheil ein Vortheil gegenüber der
anſcheinend genau eben ſo groß iſt Wie jedermann von der
Vergangenheit Laſten übernimmt an denen er unbetheiligt
war ſo hinterläßt er der Zukunft Sorgen die durch ihn
hervorgerufen ſind Jeder Fabrikbeſitzer der ſich zur Ruhe
ſetzt mag ſagen Jch habe dazu beigetragen die Jnvaliden
derer zu verſorgen die vor mir gewirkt haben mögen diejenigen die nach mir wirken die Jnvaliden verſorgen welche
ich zurücklaſſe

So weit ſcheint die Sache erträglich in Ordnung aber es
iſt faſt unmöglich ein Bedenken zu überſehen welches ſich

e aufdrängt Man ſchafft hier eine unwiderrufliche Ein
richtung die man zu keiner Zeit wieder beſeitigen ja kaum

kann So viel Beſcheidenheit und Entſagung mußuiſtänden noch ſechszig Jahre e man doch bei jedem Geſetzgeber vorausſetzen daß er wenn er

auch für ſeine Zeit das Beſte gefunden zu haben hofft v
vergegenwärtigt die Zukunft werde vielleicht ihre Aufgabe nobeſſer verſtehen und das was er lückenhaft zurücgeigſen hat

ergänzen Alles was entſteht iſt werth daß es zu Grundeet Wir haben ſchon manche Einrichtung beſeitigt die jahr
hunverteiang beſtanden und alle befriedigt hat unter dem

Wechſel der Ereigniſſe aber doch endlich ungenügend wurde
Darf irgend jemand glauben wir würden jetzt eine Organiſation zur Verſicherung gegen Unfälle ſchaffen an der die

Zukunft nichts zu verbeſſern hat Aber wie kann man jemals
daran denken eine ſolche Einrichtung ſobald ſie einmal ge
a iſt wieder zu beſeitigen Zu jeder Zeit wird es

Tauſende von Jnvaliden geben die einen wohlbegründeten
Anſpruch haben aber nicht einen en gegen dieſe oder
jene Perſon dieſe oder jene Geſellſchaft ſondern einen An
ſpruch gegen die Zukunft ſchlechthin gegen die Organiſation
wie ſie ſich nun einmal entwickelt hat Und in dieſe wohl
begründeten Anſprüche durch eine Aenderung der Organiſation

einzugreifen hätte die allerſchwerſten Bedenken Das richtige
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1884
ſt daß jede Zeit für ihre Bedürfniſſe ſelbſt und ibreKen fidt die Juttnft abraheſ ſelbſt ſorgt ihre

Die Generaldebatte über die Verlängerung
des Sozialjſtengeſetzes

r Berlin 21 März
Die zweitägige Debatte im Reichstage über den Antrag der

Regierung das Geſetz vom 21 Oktober 1878 gegen die
gemeingefährlichen Beſtrebungen der Sozialdemokratie deſſen
Giltigkeitsdauer am 1 Oktober d J abläuft von dieſem
Termin ab guf zwei Jahre zu verlängern hat damit
geſchloſſen daß der Entwurf einer beſonderen Kommiſſion von
21 Mitgliedern überwieſen worden iſt
Dieſes Reſultat war re worden es hatte für

niemand etwas Ueberraſchendes an wußte vorher daß
die Deutſche Freiſinnige Partei gegen das Sozialiſtengeſetz
iſt und daß ſich ihr bei der Abſtimmung außer den Sozial
demokraten die Volkspartei die Welfen die Polen und
ElſaßLothringer anſchließen würden Man wußte ebenſo
ſicher daß die Nationalliberalen und die beiden konſervativen
Parteien für die Prolongation ſich erklären und ſtimmen
würden und ebenſo war es nicht unbekannt geblieben daß
das Centrum ſich die Entſcheidung vorbehalte oder in

Deutſch überſetzt die Zuſtimmung oder
Ablehnung der Vorlage von einer Konzeſſion in kirchen
politiſcher Hinſicht abhängig machen wolle

Welches der Preis iſt um welchen die Stimmen der
Ultramontanen zu haben ſind iſt dieſen ſelbſt noch nicht klar
aber ſie ſind durch die Gruppirung der Parteien da weder
die Rechte noch die Linke eine Mehrheit bilden die ausſchlag
gebende Partei Und da das Centrum ſie g Situation
dieſer Herrſchaft kann man in dieſem Falle wohl ſagen
durchaus bewußt iſt will es von ſeiner Macht auch den
entſprechenden Gebrauch ma Speziell der Führer der
Ultramontanen Herr Windthorſt wenn er auch keineswegs
immer bewieſen hat daß er früher aufzuſtehen ren 8
der Reichskanzler iſt ein von diplomatiſchen ſten
und Unterhandlungen hinter den Couliſſen und ſeit Fürſt
Bismarck das Wort do ut des einmal geſprochen hat es
Herr Windthorſt auch immer zu beherzigen ſich angelegen
ſein laſſen Zu ſolchen Verhandlungen gehört aber vor
allem Zeit Zeit gewonnen Alles gewonnen heißt es hier
für Herrn Windthorſt und zur Gewinnung von
Sar er die Verweiſung der Vorlage an eine Kommiſſion in

agamit hat Windthorſt jedenfalls die erſte Etappe
erreicht Wie das Schickſal des Geſetzes ſein wird iſt nach
der erſten Leſung ebenſo r ewit als vorher es hängt eben
auch ferner vom Centrum ab

enn der Beſchluß der kommiſſariſchen Behandlung des
Entwurfs in keiner Weiſe überraſchte ſo bot auch die zwei
tägige Debatte in keiner Richtung eine Ueberraſchung ja ſie
e e nicht einen neuen Gedanken zu Tage

Die
wie bei Erlaß des erſten Geſetzes im Jahre 1878 über die
Zuläſſigkeit eines Ausnahmegeſetzes überhaupt anderſeits aber
war darüber zu diskutiren ob das Geſetz bisher dem in Aus
ſicht genommenen Zweck entſprochen ob es die ſozialdemokra
tiſche Bewegung unterdrückt oder wenigſtens eingedämmt und
geſchwächt habe

Jn erſterer Beziehung ſind die Auffaſſungen hüben und

Vom Altmeilter Ta Roche

Von Arnold Wellmer
g Nachdruck unterſagt

Zuerſt 8 ich La Roche als Künſtler als Mephiſto
im wiener Hofburgtheater eine ſeiner berühmteſter Rollen die
ihm Goethe ſelber einſtudirt hatte Seine Altersgenoſſin und
Iangjährige Freundin Amalie Neumann Haizinger die mitLa Roche ein halbes Jahrhundert hindurch guſemen geſpielt

Buer eine würdige Frau Martha dieſes nobelcyniſchen
en
Und dann ſah ich La Roche als Menſch Es war in einer

Vorleſung Joſeph Lewinsky s aus Halms hinterlaſſenen
Novellen und Gebichten Den Mephiſto der Burg hätte ich
in dieſem ſchönen ſtattlichen alten Herrn damals ſchon ein
h Siebziger mit dem ſtolzen und edlen Haupte des

lympiers nimmer wieder erkannt Dieſer klaſſiſche leicht
umlockte Kopf frappirte mich nicht wenig Mein erſter und
dauernder Gedanke war an v Abend ſo muß der alte

Goethe ausgeſehen haben Schade daß wir kein würdiges
Drama beſitzen in dem der alte Jupiter von Weimar eine

Hauptrolle ſpielt es müßte eine Luſt ſen La Roche ohne
e und im Koſtüm vor fünfzig Jahren den Goethe ſpielen

zu ſehen
Als ich mit meinem Nachbar über dieſe auffallende Goethe

Aehnlichkeit auch in der ganzen ſtattlichen Geſtalt ſprach
erzählte er mir mit einem eigenen Lächeln La Roche gilt hier
in ganz Wien auch als ein natürlicher Sohn Goethe s Seine
Mutter ſoll Mitte der neunziger Jahre eine kleine Schau
er des Theaters in Weimar geweſen ſein und es
t ja bekannt daß Goethe gleich dem olympiſchen Zeus

manch zärtliches Verhältniß mit hübſchen Töchtern der Erde
hatte beſonders mit ſeinen Schülerinnen von der Bühne
Dem alten La Roche aber darf man nicht mit der leiſeſten
Anſpielung auf ſeine Goethe Aehnlichkeit kommen Er dern o heiterleichtlebig wird dann fuchsteufelswilb

uch über ſein Geburtsjahr ſprach ſelbſt der alte La Roche
nicht gern Er wollte nicht alt ſein Selbſt ſeinem offiziellen
Biographen Eduard Mautner gab er nur ſo im allgemeinen

1796 als ſein Geburtsjahr an Aber er muß mindeſtens
d Jahre früher geboren ſein wie wir ſogleich ſehen

werden
Sein Vater war Polizei Inſpektor zu Berlin und gehörte

der franzöſiſchen Kolonie an die wegen ihres evangeliſchen
Glaubens Frankreich verlaſſen mußte und unter dem großen
Kurfürſten in Berlin eine neue Heimath fand Der junge
Karl La Roche beſuchte die berliner Thierarzneiſchule um
Thierarzt zu werden Aber der muntere Thierarznei Schüler
ſtudirte lieber Menſchen und Menſchendarſtellung als Thiere

und Drleiſars Er beſuchte ſo oft wie möglich das berliner
Schauſpielhaus in dem Jffland Unzelmann und Friederike
Unzelmann ihre ſchönſten Triumphe feierten Jffland in ſeiner
naturwahren Menſchendarſtellung und feinen Charaktermalerei
wurde des Jünglings La Roche BühnenJdeal und Muſter
und iſt es bis an ſeinen Tod geblieben

Durch den ſpäter ſo bekannten Schauſpieler und Luſtſpiel
dichter Karl Töpfer auch ein Berliner Kind und mit dem
nur zwei Jahre jüngeren La Roche durch die Leidenſchaft fürs
Theater befreundet wurde dieſer an verſchiedenen Liebhaber
theatern an denen Berlin ſchon damals ſehr reich war ein
eführt und hier betrat der faſt noch knabenhafte blühend
chöne Karl La Roche zum erſten mal heimlich die Bretter

welche für ihn die Welt werden ſollten
Seine ältere Schweſter war damals bei der Secondaſchen

Geſellſchaft in Dresden als Schauſpielerin und Sängerin
engagirt Karl beſuchte ſie im Sommer 1811 und trat mit
ihr zuſammen am 10 Juni auf dem vor dem ſchwarzen
Thore nächſt dem privilegirten Bade gelegenen Theater, wie
es auf dem alten Theaterzettel heißt als Rochus Pumper
nickel r Dies Datum und dies Faktum dürften beweiſen
daß La Roche nicht 1796 und noch weniger 1798 geboren
ſein kann Einem dreizehn oder fünfzehnjährigen Knaben
iebt man nicht die Rolle eines Rochus Pumpernickel zu
pielen ſelbſt nicht auf einer Sommerbühne Auch für einen

Siebenzehnjährigen war das noch ein Wagſtück Daß es ge
lang zeigte das echte Künſtlerblut des jungen Mimen
der Komiker der Geſellſchaft gerade durchgebrannt und La Roche
auch als Sänger gut zu verwenden war ſo blieb er einige
Zeit bei Seconda alles mögliche ſpielend und ſingend

Schon im nächſten Jahre finden wir unſern jungen Künſtler
in Danzig bei der Geſellſchaft Huray ſpielend und ſingend
heut den Leporello im Don Juan, morgen den Lux im

e den re ter e en e ansaus wan uray ſche Truppe na erburg Elbing
Tilſit Gumbinnen Marienwerder Als aber das von den
Franzoſen unter General Rapp beſetzte a durch die
Preußen und Ruſſen 1812 belagert wurde blieb La Roche mit
der Huray ſchen Truppe über ein Jahr mit in der Feſtung
eingeſchloſſen Auf hl des Generals Rapp mußte jeden
Abend Komödie geſpielt werden mochten auch die Bomben
und Granaten der Belagerer zerſtörend und tödtend in die

ſpelge r S a u e Magen derpieler er o vor Hunger knurrenund bellen S Sche koſtete im Oktober 1813 in

Danzig 180 fl der Scheffel Erbſen 102 Thlr das P
Butter 30 fl La Roche aber war ſo glücklich für ſeinen
neunzehnjährigen Appetit bei ſeinem Gönner General Rapp
ſtets gedeckte Taf 8 finden Als die Noth am größten
wurde bekamen auch die übrigen deutſchen unter

denen der jun Heinrich ütz ihre Brod und Pferdefleiſch
Rationen gleich den franzöſiſchen Soldaten Dafür mußtendie Schauſpieler aber a ins bataillon de Rome ein
n und mit den Bürgern Wacht und andere Dienſte
eiſten

Aus dieſer Zeit erzählt uns La Roche in einem kleinen
Memoiren Bruchſtück folgende äußerſt tragikomiſche Scene
welche mit einem PoſſenEffekt begann und mit einem Trauer
ſpiel endete Die gebniſſe des Abonvement
militaire waren ſo wenig wie die pünktlich e Rationen
im ſtande unſere leiblichen Bedürfniſſe in wünſchenswerther
Vollſtändigkeit zu befriedigen Wem alſo von uns dramatiſchen
Heldengenoſſen des bataillon de Rome das Geſchick ſo
ges war ihm für die Wachtdienſtzeit einen Poſten anzu
weiſen welcher ihn bis zur Ablöſungszeit zum Hüter von
Lebensmittelvorräthen machte der trachtete i dieſe Zeit
nicht verſtreichen zu laſſen ohne die Gunſt des Glückes aus
net zu ha Man yflegte alsdann in unbelauſchten Augen
licken aus den unter der Hand befindlichen Vorrräthen einige

Vorſchüſſe auf die künftigen Rationen zu requiriren und er

age welche aufgeworfen war war einestheils dieſ elbe



a

drüben noch genau dieſelben wie im Jahre 1878 Fortſchritt
und on et als Freiſinnige Partei verneinen die

uläſſigkeit der Rang bwieh ſeggebun und verwerfen das
oziali a heute ebenſo wie damals die rechte Seite ſteht

S zutgegeng etztem Standpunkte und die Nationalliberalen
ſtellen die politiſchen Rückſichten in den Vordergrund salus
publica suprema lex

Wenn ſchon in dieſer Beziehung keine Klärung der Anſichten
eingetreten keine andere Ueberzeugung durch die wiederholte
Diskuſſion der Frage hervorgerufen worden iſt ſo gehen auch
die Auffaſſungen über den Erfolg des Geſetzes weit aus ein
ander Während die Linke daraus daß den Sozialdemokraten
kein Wahlkreis entriſſen daß ihre Zahl auch nach dem Ein
geſtändniß der Regierung ſich ſeit Erlaß des Sozialiſtengeſetzesnicht vermindert den Schluß zieht daß das Sefes gar nichts

genützt habe daß es aber ſchade da es nicht nur Erbitterung
in weiteren Kreiſen der Bevölkerung hervorrufe ſondern die
verbotenen Beſtrebungen im Geheimen zu fördern Veranlaſſung

und ſo zur Revolution erziehe iſt die rechte Seite der
nſicht daß der Erfolg des Geſetzes ſich darin dokumentire

daß die revolutionäre Bewegung nicht eine größere Ausdehnung
gewonnen habe und daß wir von Attentaten wie wir ſie in

r Zeit in Oeſterreich und England erlebt verſchont ge
lieben ſindEs e dieſelben Argumente welche wir bereits bei der

vorigen Prolongation zu hören bekamen und weder HerrDr Fanel ſagte heute als Vertreter der Dentſchen Freiſinnigen

Partei etwas anderes wie vordem als Führer der Fort
ſchrittspartei noch die Abgg v Kardorff und Maltzahn
Gültz waren im ſtande ihren alten Standpunkt durch neue
Gründe zu ſtützen

Auch der Herr Reichskanzler befand ſich in keiner beſſeren
Lage wenn er abermals erklärte die Regierung brauche das
Geſetz es ſei ein Ring in der Kette der großen ſozialpolitiſchen
Pläne welche er in Ausſicht genommen habe Noch weniger
glücklich war Herr v Puttkamer r ganze Beweisführung
auf ein von Auguſt Bebel verfaßtes Buch begründet war

Verändert hat ſich nur die Lage des Centrums dieſes war
früher durchaus gegen alle Ausnahmegeſetze heute iſt Herr
Windthorſt noch nicht ſoweit ja oder nein zu ſagen Die
Kommiſſion wird ihm die Erleuchtung bringen und mit ihm
der ganzen Partei

Daß die Sozialdemokraten auf ihrem früheren Standpunkte
beharren braucht kaum geſagt zu werden daß ihre Aus
führungen auf keine Partei im Hauſe von e W iſt
ihnen bekannt ob ſie aber in der That wie Herr Haſenclever
ſagte der Entſcheidung mit einem Gefühl abſoluter Wurſtig
keit gegenüberſtehen erſcheint uns doch etwas zweifelhaft

Das Sozialiſtengeſetz iſt als die piece de resistance der
Seſſion bezeichnet worden Durch die Verweiſung der Vor
lage an eine Kommiſſion iſt man der Entſcheidung einſtweilen
noch aus dem Wege gegangen

Politiſche Ueberſicht
Durch die geſtern bereits erwähnte im amerikaniſchen

Senate eingebrachte Bill ſoll dem Präſidenten der Vereinigten
Staaten auch die diskretionäre Ermächtigung ertheilt werden
von der Einfuhr nach den Vereinigten Staaten die Erzeug
niſſe derjenigen Staaten auszuſchließen welche
ihrerſeits die Einfuhr amerikaniſcher Produkte ohne
billige Motive verbieten

Der König von Jtalien hat bereits mit einer Reihe
von Staatsmännern und Parteiführern Farini u r
Cairoli Mancini Firudini konferirt ohne daß eine Neu
bildung des Kabinets bisher gelungen wäre oder in
naher Ausſicht ſtünde Es erhält ſich daher das Gerücht daß
Depretis von neuem an die Spitze des Kabinets aus dem
einige Mitglieder darunter der Unterrichtsminiſter Baccelli
ausſcheiden müßten treten werde

Die Times ermahnen die engliſche Regierung aber
mals ſich ſo raſch als möglich zu einer energiſchen Aktion
im Sudan und in Egypten zu entſchließen wenn Kataſtrophen
vermieden werden ſollen deren Folgen England in erſter Reihe
wenn nicht allein treffen würden Jn gleicher Weiſe ermahnt

der Standard, der Mancheſter Guardian die Pall Mall
Gazette und eine Reihe einflußreicher Blätter beider Parteien
die Regierung jede weitere Unentſchiedenheit zu vermeiden
und zu thun was unerläßlich ſei im Sudan nach Berber
vorzurücken und die Verbindung mit Khartum herzuſtellen
und in Egypten das Protektorat zu übernehmen Aber ſelbſt
wenn dieſe guten Rathſchläge befolgt würden bleibt es ſehr
fraglich ob ies nicht ſchon zu ſpät geſchähe denn es ſcheint
in der That als ob Khartum bereits vor einer Kataſtrophe
ſtünde Acht Tauſend Mann vom Stamme Bechari unter
Scheik Monſſa drohten am verfloſſenen 4 März Khartum zu
vernichten Gordon unterrichtete die Konſuln daß er unfähig
ſei die Stadt gegen die vom Süden und Nordweſten an
rückenden Stämme zu vertheidigen und vertraute die Herr
ſchaft derſelben dem Scheikh Obeidullah und drei eingeborenen
Notabeln an Unterdeſſen hat ſich wenn man Nachrichten aus
engliſcher Quelle trauen darf die Situation der Engländer
am Rothen Meere etwas gebeſſert Es ſcheint daß die
Niederlagen Osman Digma s einigen bisher feindlichen
Stämmen doch den Wunſch nahe gelegt haben ihren Frieden
mit den Engländern zu machen So wird aus Suagkin vom
Freitag gemeldet der Scheikh Morgani habe ſich mit einem
anderen Scheikh in das engliſche Lager bei Handuk begeben um
bei dem Empfange mehrerer Scheikhs welche früher zu den
Anhängern Osman Digma s gehörten jetzt aber zu den
Engländern übergetreten ſind nrit zu ſein Re
kognoszirungen welche Truppenabtheilungen des Generals
Graham von Suakin aus nach verſchiedenen Richtungen
in das Land hinein unternahmen haben nichts Beſorgniß
erregendes ergeben

Jm weiteren Verlaufe der Donnerstags Sitzung des
engliſchen Unterhauſes legte der Parlamentsſekretär
in der Admiralität Campbell Bannermann das der
Hauptſache nach bekannte Marine Budget vor und erklärte
daß ſich unter den neu zu konſtruirenden Schiffen mit
leichtem Geſchütz zu bewaffnende Torpedokreuzer von
1430 Tonnen befänden die beſonders durch ihre Torpedo
vorrichtung mächtig ſein ſollten Außerdem ſei auch der Bau
von mit Torpedobooten verſehenen Aviſos beabſichtigt Ferner
ſolle die Flotte Mitrailleuſen erhalten welche 10 ſechs
pfündige Granaten in der Minute abfeuern könnten Für
die Herſtellung von 200 ſolcher Geſchütze ſeien bereits die
Aufträge ertheilt

Nach in Madrid vorliegenden Meldungen aus den ver
ſchiedenſten Theilen Spaniens herrſcht überall Ruhe und
Ordnung Das Vorgehen der Regierung bei den n
Verhaftungen ſoll gutem Vernehmen nach den Zweck gehabt
e die revolutionären Beſtrebungen welche ſich ſeit den
ekannten Vorgängen im Auguſt v J gezeigt haben in ihrem

Zuſammenhange möglichſt klar zu ſtellen

Das norwegiſche Reichsgericht fällt nun in raſcher
Folge den angeklagten Miniſtern das Urtheil Am Freitag
wurde der Staatsrath Holmboe gleichfalls ſchuldig gefunden
ſein Amt verwirkt zu haben

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Wien 21 März Anläßlich des Geburtsfeſtes Sr

Maj des Kaiſers Wilhelm findet morgen beim Kaiſer
ein Galadiner ſtatt zu welchem der deutſche Botſchafter Prinz
Reuß mit dem Botſchaftsperſonale die hier accreditirten Geſandten
der deutſchen Bundesfürſten ſowie die Miniſter und oberſten Hof
würdenträger geladen ſind Das Diner beim deutſchen Botſchafter
Prinzen Reuß findet nächſten Sonntag ſtatt

London 20 März Bei der Erſatzwahl eines Depu
tirten in Cambridgeſhire an Stelle des bisherigen Sprechers
des Unterhauſes Brand liberal iſt der von den Konſervativen
aufgeſtellte Kandidat Thornhill mit 3815 Stimmen gewählt
worden Der UÜUberale Gegenkandidat Coote erhielt 2912
Stimmen

London 21 März Das Unterhaus hat die Vieheinfuhr
bill ohne beſondere Abſtimmung in zweiter Leſung angenommen
Jn Huntingdonſhire wurde Sir Robert Peel konſervativ mit
455 Stimmen zum Parlamentsdeputirten gewählt der liberale
Gegenkandidat erhielt 446 Stimmen

London 21 März Die Times ſpricht ſich dahin aus
daß die egyptiſche Armee nutzlos ſei ſo lange die Anweſenheit

der britiſchen Truppen zur Verhinderung eines allgemeinen Zu
ſammenbrüchs in Egypten nothwendig ſei Sie empfiehlt deshalb
die Auflöſung der egyptiſchen Armee durch welche Maß
regel ſich auch das jährliche Defizit in den egyptiſchen Finanzen
beſeitigen laſſe

7 r r 21 März Der Generaladjutant GrafWladimir Adlerberg der ältere iſt geſtern geſtorben
e e wo

Deutſches Reich
Berlin 21 März Se Maj der Kaiſer nahm heute vor

mittag den Vortrag des Hofmarſchalls Grafen Perponcher und
des Polizeipräſidenten von Madai entgegen und empfing hierauf
zur Abſtattung perſönlicher Meldungen den zu vierwöchentlichem
Aufenthalte aus Wiesbaden hier eingetroffenen Wirkl Geh Rat
Dr von Langenbeck Um 11 Uhr begab ſich der Kaiſer na
dem Anhaltiſchen e neten daſelbſt den König von Sachſen
bei deſſen Ankunft in Berlin zu begrüßen Da der König jeden

ren offiziellen Empfang abgelehnt hatte ſo waren außer dem
aiſer nur der Kronprinz und die königlichen Prinzen

ſowie der ſächſiſche Geſandte zur Empfangsbegrüßung auf dem
Bahnhofe erſchienen Nach erfolgter Ankunft und herzlicher gegen
ſeitiger Begrüßung geleitete der Kaiſer alsdann den König nach
dem Palais wo König Albert ſofort die Kaiſerin begrüßte
Alsdann begab ſich der König ins hieſige Schloß und empfing
daſelbſt den Beſuch des Kaiſers ſowie des Kronprinzen und der
anderen königlichen Prinzen und der bereits hier eingetroffenen
fremden fürſtlichen Gäſte denen der König bald darauf n
beſuche abſtattete Prinz Friedrich Auguſt von Sachſenwelcher ebenfalls zum Geburtstage des Kaiſers hier erwartet
wurde hat infolge der Erkrankung des Prinzen Georg von
Sachſen den beabſichtigten Beſuch noch in letzter Stunde aufgeben
müſſen Am Nachmiltag unternahm der Kaiſer mit der Frau
Großherzogin von Baden eine längere Spazierfahrt Um
4 Uhr fand bei den Majeſtäten ein Diner von 112 Gedecken ſtatt
Um 7 Uhr abends iſt im königlichen Schloſſe die Generalprobe
zu der morgen dort ſtattfindenden Soirée welcher die Aller
höchſten und die Höchſten Herrſchaften beizuwohnen gedenken
Die Kaiſerin hatte geſtern nachmittag mit der Großherzogin
von Baden die AuguſtaStiftung zu Charlottenburg beſucht
Der Kronprinz und die Kronprinzeſſin ſtatteten r
mittag den im Schloſſe wohnenden fürſtlichen Gäſten ihren Beſuch
ab Halb 5 Uhr hatte der bisherige ruſſiſche Botſchafter
v Saburow und um 48 Uhr der Geſandte von Kolumbien
Don Lunis Carlos Rico die Ehre von den Höchſten Herr
ſchaften empfangen zu werden Der Prinz und die Prinzeſſin
Albrecht treffen heute abend aus Hannover hier ein
Zur Theilnahme an den Geburtstagsfeierlichkeiten ſind ferner
km eingetroffen Der Herzog von Meiningen der Fürſt vonchwarzburgSondershauſen Fürſt Waldeck und Pyrmont Prinz

Adolf zu SchaumburgLippe Prinz Friedrich Ferdinand und
Prinz Albert zu SchleswigHolſteinSonderburg Glücksburg
Prinz Heinrich von Heſſen und Herzog Johann Albrecht von
MecklenburgSchwerin Der nenernannte hieſige ruſſiſche Bot
ſchafſter Fürſt Orloff hielt heute mittag mit ſeinem Perſonal
eine feierliche Auffahrt um dem Kaiſer ſein Beglaubigungs
ſchreiben zu überreichen W königlicher Galgequipage war der
Botſchafter aus ſeiner Wohnung abgeholt und nach dem kaiſer
lichen Palais geleitet worden wo der Kaiſer den neuen Bot
ſchafter im Beiſein des Vertreters des Auswärtigen Amtes
Grafen Hatzfeldt des OberCeremonienmeiſters Grafen zu Eulen
burg des Hofmarſchalls Grafen Perponcher und des dienſt
thuenden General und e W empfing Gleich darauf
hatte Fürſt Orloff auch die Ehre bei der Kaiſerin einhrt
zu werden und im Laufe des Nachmittags wurde derſel
1 Uhr auch vom Kronprinzen und der Kronprinzeſſin und
demnächſt auch vom Prinzen Friedrich Karl im Schloſſe und

n königlichen Prinzen in beſonderer feierlicher Audienz
empfangen

Berlin 21 März Jm Reichstage wurde die Be
rathung des Geſetzentwurfs betreffend die Ver
längerung des Sozialiſtengeſetzes fortgeſetzt Abg
Dr Hänel als erſter Redner wendete ſich gegen die geſtrigen
Ausführungen des Reichskanzlers und erklärte daß ſeine
Partei gegen die Vorlage ſtimmen werde während die Abgg
v Kardorff und v Maltzahn Gültz ſich für die An
nahme der Vorlage und gegen Ueberweiſung derſelben an eine
Kommiſſion ausſprachen Abg Sonnemann bekämpfte eben
falls die Vorlage desgleichen die Abgg v Jagdzewski und
Langwerth v Simmern Abg Liebknecht
noch einmal das Wort genommen und das Sozialiſtengeſetz
als ein Denkmal ewiger Schande für deſſen Urheber be
zeichnet wofür er vom Präſidenten zur Ordnung gerufen

e um

leichterte kameradſchaftlich dem ablöſenden Nachfolger auf dem
Poſten ſeine Aufgabe indem man das Ueberwachungsobjekt
verringerte So hatte denn auch mich eines Tages eine wohl
wollende Lauue des ſchildernden Kriegsgottes vor ein Mehl
magazin geführt und ich hätte geglaubt den Wink des Gottes
zu mißachten wenn ich nicht von der Gelegenheit profitirt
hätte Dieſe war günſtig genug Die Belagerer hatten ein
Bombardement eröffnet welches Offizieren und Soldaten wenig
8 ließ einen Poſten vor einem Mehlmagazin zu kontrolliren

nahm meinen Czako vom Kopfe unterſuchte und bemaß
ſen räumliches Faſſungsvermögen fand ihn zu einem provi
oriſchen Mehlbehälter vortrefflich geeignet und führte ihn in

den nächſten Augenblicken ſchon dieſer mit ſeinem kriegeriſchen
Charakter freilich ein bischen kontraſtirenden bürgerlichen
Nebenbeſchäftigung zu Jch ſtopfte hinein was das Zeug hielt
ſtülpte das tragbare Mehlmagazin wieder kecklich auf den Kopf
und ſchilderte vor dem untragbaren ruhig weiter als wären
mein Gewiſſen und mein Czako ſo leicht wie vorher Das
Bombardement dauerte unterdeſſen fort Mit einem mal ſehe
ich drei bairiſche Offiziere die Baiern ſtanden damals bekannt
lich bei den er en des Weges e ich gebe
mir einen Ruck mich in Poſitur zu bringen um vorſchrifts
mäßig zu ſalutiren die Bewegung theilt ſich unvermeidlicher
weiſe auch dem Czako mit auch er kriegt einen Ruck und
plötzlich wird es mir nicht ſchwarz ſondern weiß vor den Augen
und ich kriege den ganzen Mehlſegen von oben über s Geſicht
Jch bin wie geblendet und höre nur in der weißen Finſterniß
die mich umgibt das ſchallende Gelächter der drei Offiziere
welche offenbar über die Komik des Anblicks der ſich ihnen
bot total die ſubordinationswidrige Sarg vergeſſen hatten
durch welche derſelbe verurſacht war Als ich die Mehlſtaub
blende von mir geſchüttelt und wieder Herr meiner Augenrden war gaß ich die drei Offiziere vierzig bis Kuſzis

e von mir entfernt und hörte noch immer ihr Lachen

in demſelben Moment aber ſchoß es wie ein Blitz durch die
Luft ein Feuerſtrahl fuhr auf ich wendete unwillkürlich den
Blick und da ich ihn in der nächſten Minute wieder zurück

den Offizieren kehrte traf derſelbe an der Stelle wo ſie
oeben Kenner und gelacht hatten nur mehr eine un

förmliche Fleiſchmaſſe Eine Bombe war vor ihnen geplatzt
und hatte alle drei niedergeſchmettert

Der junge ſchöne und heitere La Roche war ſo ſehr ein
Liebling des Generals Rapp eines gebornen Elſäſſers daß dieſer

jeder größeren neuen Rolle durch ſeinen Adjutanten da
on Türkheim ein Geſchenk von 100 Francs ſandte Rapp

wollte ihn nach dem Kriege mit nach Paris nehmen und dort
für das Theätre frangais ausbilden laſſen La Roche aber
wollte lieber ein Deutſcher bleiben Selbſt als die Franzoſen
nach vierzehnmonatlicher Belagerung im Dezember 1813
kapituliren mußten rief General Rapp beim Abzuge von
ſeinem Schimmel herab unſerm Künſtler noch freundlich zu
Adieu La Roche Meine Propoſition überlegen La Roche

aber blieb in Deutſchland und ſah ſeinen Gönner nie wieder
Als der Künſtler den General ſpäter in Frankreich aufſuchen
wollte war Rapp ſchon geſtorben im November 1821 auf
ſeinem Landgute Rheinweiler in Baden Außer einem Buche
über die Belagerung von Danzig hat Rapp Memoirenhinterlaſſen Ob La Roche wohl drin vorkommt

Als La Roche dieſe Epiſode ſpäter ſeinem Gönner Goethe
in Weimar er ie legte der ihm die Hand auf die Schulter
und ſagte Du haſt recht mein Junge ein Deutſcher
zu bleiben Bu wirſt auch in Deutſchland Deinen Weg machen

Und Goethe behielt recht
Während ſeines Engagements in Lemberg von 1816 18

führte La Roche die Regie und ſpielte und ſang ſchon meiſtens
erſte Rollen wie Perin in Donna Diana Schewa im
Juden Figaro in Figaros Hochzeit Pizarro in Fidelio

Bei einem Ausfluge nach Warſchau wurde unſer Künſtler ſtark
in Verſuchung geführt polniſcher Offizier zu werden Einem
befreundeten danziger Kaufmanne gelang es La vor
dieſem leichtſinnigen Schritt zu bewahren und nach DanzigBe t hatte er das Glück Meiſter Ludwig

evrient in 24 ſeiner bedeutendſten Gaſtrollen zu ſehen mit
ihm zu ſpielen und von ihm zu lernen und von jetzt an
ſtrebte unſer Künſtler den höchſten Zielen der Menſchen
darſtellung zu Er ruhte nicht bis er 1823 in Weimar

prre wurde und zu Goethes Füßen als Jünger ſitzen
urfte

ar es die Stimme der Natur oder die Stimme der
Kunſt die beide zu einander zog Genug obgleich Goethe
infolge des berüchtigten Skandals mit dem Hund des Aubrylängſt die Bühnenleitung niedergelegt hatte ſah er La Roche

in ſeinem Hauſe und als Freund ſeines Sohnes Auguſt

n Auguſt Goethe s beſcheidener Dachwohnung im Hauſe ſeines
Vaters am Frauenplan ging es damals oft ſehr luſtig her
beſonders wenn Karl v Holtei in Weimar und der Dritte im
Freundesbunde war ſodaß Vater Goethe dann wohl lächelnd
ſagte Nun geſtern abend ſpät war es in Eurem Schiffchen

oben mal wieder recht munter
La Roche und der Holtei da konnt s mir denken

Waren wohl ver

Alle größeren neuen Rollen ging Goethe gern belehrend mit
La Roche durch beſonders aber den Mephiſto als der Dichter
endlich die Erlaubniß gab daß der Fauſt 1829 in Weimar
aufgeführt werden durfte Mit Bezug hierauf ſchreibt
Eckermann an die junge Schauſpielerin Kladzig ſpäter
La Roche s zweite Gattin damals ſeine Schülerin am
30 Jan 1829 Jch bin jetzt mehr bei Goethe als je ſeit
14 Tagen eſſe ich jeden Mittag mit ihm allein und erquicke
mich an ſeinen himmliſchen Geſprächen Er erzählte mir
daß der Fauſt in Braunſchweig auf die Bühne gebracht
worden und zeigte mir einen Brief von Klingemann worin
dieſer ſchrieb mit wie großem Beifall das Stück aufgenommenund wie die drei Hauptfiguren der Fauſt der Mephiſtopheles

und das Gretchen nach der Vorſtellung herausgerufen worden
Da das Stück nun ſich über alle deutſchen Bühnen verbreiten
wird und wir es auch hier hoffentlich bald ſehen werden ſo
prachen wir über die Beſetzung La Roche gaben wir den
Mephiſtopheles und freuten uns daß dieſer bedeutende Künſtler

eine neue Gelegenheit fände ſein Studium und Talent auf
eine Rolle zu verwenden die ihm zur Entwicklung ſeiner
Kräfte die reichſten Anläſſe giebt

Am 28 Auguſt 1829 alſo an ſeinem achtzigſten Geburtstageund am Vorabend der erſten Fauſt Aufführung ſchrieb Goeite

in La Roche s Stammbuch die Worte

Dit du Tag und Nacht befliſſenVie zu hören viel zu wiſſen
Vgrh an eines Andern Thüre

ie zu wiſſen ſich gebühre

La Roche s Mephiſtopheles war die Glanzfigur des Abends
und wurde das Original der meiſten ſpäteren Mephiſto

Eduard Genaſt der bald darauf in ſeiner Vaterſtadt
Weimar gaſtirte ſchreibt neidlos über unſern Künſtler La
Roche war was das Charakterfach im Luſtſpiel anlangt wohl
das bedeutendſte Talent der weimarſchen Bühne Ganz un
übertrefflich war er in den Angely ſchen Vaudevilles Wo
lebte der Schauſpieler der ihn darin nur annähernd damals
erreichen konnte Welch eine ausgezeichnete Leiſtung war ſein
Mephiſtopheles im Fauſt Ich habe vieſe Rolle nie vor
trefflicher ſpielen ſehen Auch in der Tragödie leiſtete er
Anerkennenswerthes obgleich dieſe nicht der Boden war
worauf er ſich ſo frei und natürlich bewegte
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wurde überwies das Haus die Vorlage an eine Kommiſſion
von 21 Mitgliedern Alsdann wurde die Konvention mit
der Schweiz wegen Ausübung der ärztlichen Praxis an den
Grenzen und der Geſetzentwurf betr die Kontrolle
des Reichshaushalts ohne Diskuſſion angenommen womitdie Tagesordnung erſchöpft war Nächſte Sing Montag
12 Uhr Tagesordnung Aktiengeſetz

4 Berlin 21 März Außer im Reichstage wurden heuteWur Herrenhauſe und im Abgeordnetenhauſe Sitzungen ab

ehaltenVlonſſton r uichts hervorzuheben Jm Abgeordnetenhauſe

wurde der Vertrag mit Heſſen über die Rheinkorrektion von
Mainz Ken gut geheißen Montag tagen wiederum
alle drei Körperſchaften zu gleicher Zeit

Der Reichskanzler konferirte während der Reichstags
ſitzung am Freitag in ſeinem Empfangszimmer längere Zeit
mit dem Abg Meier Bremen Man wollte dies auf die
Frage des alles Bremens an den Zollverein beziehen
Gewiß W daß dieſe Frage in nächſter Zeit in Fluß kommen
wird Bekanntlich war dieſelbe kurz vor dem Rücktritt des
früheren Finanzminiſters Bitter durch Verhandlungen deſſelben
welche in Bremen ſelbſt abgewickelt wurden ſoweit vorbereitet
daß man an die Ausführung herantreten konnte

Die Budgetkommiſſion des Reichstags hat am
Freitag die Vorlage über Bewilligungen zu Marine
zwecken durchweg genehmigt indeſſen zwei Mitglieder be
auftragt die Vorlage formell in einen Nachtragsetat um
zuwandeln

Nach dem amtlich feſtgeſtellten Ergebniß der am 17 März
in dem 2 meiningiſchen Wahlkreiſe SonnebergSaal
feld ſtattgehabten Erſatzwahl zum Reichstage erhielten
von 12,253 abgegebenen giltigen Stimmen Senator Dr Witte
Deutſche Freiſinnige Partei 5806 Amtsgerichtsrath Dr Lotz
reikonſerv 2954 und Viereck Sozialdemokrat 3482 St
ie hiernach zwiſchen dem Senator Dr Witte und Viereck

erforderliche Stichwahl iſt auf den 31 März feſtgeſetzt

Die Hauptverhandlung en Kraszewski und
vor dem vereinigten 2 und 3 Strafſenat des

errn Präſidenth r n unter dem Vorſitz des
Drenkmann wird wie das Leipz Tgbl meldet allerDr

Wahrſcheinlichkeit nach im Monat Mai ſiattfinden Selbſt Larar
pokniſche Blätter räumen jetzt ein daß der Prozeß einen ſehr
ernſten Ausgang für Kraszewski nehmen könne und nach
unſerem Dafürhalten ſcheint es allerdings außer Zweifel daß
nach den e der Oberreichsanwaltſchaft und des
1 Strafſenates ſehr gewichtige Jndicien gegen beide An
geſchuldigte vorliegen

Wenn die Poſ Ztg gut unterrichtet iſt ſo kommt bei der
Bewilligung der Dispenſe für die Erzdiöceſe Gneſen
Poſen eine Vorſicht zur Anwendung welche anderen Diöceſen
gegenüber nicht geübt wird Danach ſind von den ca 100 Mai
geiſtlichen der Provinz Poſen neuerdings nur 5 von der
Staatsprüfung dispenſirt worden Die Geſammtzahl derjenigen
Geiſtlichen denen vom Kultusminiſter die Dispenſe ertheilt
worden ſei betrage in der Provinz ca 40

Im kommuniſtiſchen ArbeiterBildungsverein in
London Sozialiſten gemäßigter a wollte am Mitt
woch abend der Reichstagsabgeordnete Frohme einen Vortrag
über Sozialpolitiſche Taktik und Anarchismus u Die
Anhänger Moſt s fanden ſich aber in ſo großer Zahl ein und
zeigten ſich ſo geneigt die Propaganda der That auf dem
Rücken ihrer zahmeren Geſinnungsgenoſſen zu verwirklichen
daß Herr Frohme es für gerathen fand zur Taktik des Rück
a Konzentrirens zu greifen und den Vortrag nicht ab

zuhalten

Die krankhafte Neigung einer gewiſſen politiſchen Richtung
zu feigen hinterliſtigen Mordattentaten iſt wie
es ſcheint nun auch in unſerer Nachbarſchaft in Leipzig mit
einem erſten Verſuche der hoffentlich auch der letzte ſein wird
hervorgetreten Es wird uns darüber von unſerem leipziger
Korreſpondenten geſchrieben

e Leipzig 21 März Heute früh 6 Uhr wurde in einem
Hauſe der Leplayſtraße eine Kiſte gefunden die der dort
wohnende Glasſchleifer Sch da ſie das Zeichen der Zerbrechlich
keit trug für ſich beſtimmt glaubte und deshalb öffnete Die
ſelbe enthielt zwei eiſerne Röhren und Eiſenſtücke und ein
Pfund Pulver Der Mechanismus durch den ſich dieſe
Bomben entzünden ſollte funktionirte nicht ſonſt hätte die
Exploſion ein großes Unglück herbeiführen können Man hat
unzweifehaft ein Attentat und zwar auf die Polizei be
abſichtigt da man annehmen konnte daß die Kiſte als herrenH
loſes Gut als gefundener Gegenſtand nach der Polizei trans
portirt und dort geöffnet werden würde

Aus einer Bekanntmachung welche die leipziger Staats B
anwaltſchaft über die Sache veröffentlicht entnehmen wir noch
daß das geſchoß unter Verwendung zweier in einanderre ohrſlden von 4 mm Stärke und 10 bis 12 em

urchmeſſer eines Reibſchlagröhrchens wie ſolches bei Artillerie
Geſchützen verwendet z werden pflegt und circa eines halben
Kilogramms Jagdpulver hergeſtellt und darauf berechnetgeweſen mittels einer am Deckel angebrachten Vorrichtung bei

unvorſichtigem Oeffnen zur Exploſion zu gelangen Das
Kiſtchen ſelbſt iſt 28 em lang 24 em hoch und 15 em breit
von etwa 1 em ſtarkem Holze hergeſtellt an den Kanten mit
e verklebt und trägt auf vier Seiten eine mittels

chablone hergeſtellte Abbildung eines Weinglaſes mit halb
mondförmigem Fuße

Wie der Poſt aus Hannover Fitgerhet wird iſt der dortige
Kommmandant General Lieutenant v Barby in Genehmigung

ines Abſchiedsgeſuches zur Dispoſition rn und an ſeine
telle der frühere Commandeur des 13 UlanenRegiments jetztCommandeur der 6 KavallerieBrigade Graf v Walderſee

zum Kommandanten von Hannoyer ernannt worden
In der berliner Stadtverordneten Verſammlunbrachten Singer und Genoſſen Arbeiterpartei einen Antrag u

Reform der l ein ſowie den Antrag um die Ge
währung derjenigen Anzahl Reichstags und Landtagsabgeordneten
Aiprig C pniren welche dec jetzigen Einwohnerzahl Berlins

i

Kiel 21 März Se K Hoheit der Prinz Heinrich von
Preußen iſt nachdem die Korvette Olga heute außer Dienſt
geſtellt worden war heute abend nach Berlin abgereiſt

Dresden 21 März Das heute früh über das Befinden
des Prinzen Georg veröffentlichte Bulletin lautet Prinz
Georg hat die Nacht zwar unruhig verbracht und faſt gar nicht
geſchlafen das Fieber iſt jedoch von 40,4 anf 39 herobgegangen

Das Herrenhaus genehmigte den Etat aus der 6

Der Mgaſernausſchlag hat ſich über den ganzen Körper ausge
breitet katarrhaliſche Erſcheinungen fehlen faſt ganz und das Be
wußtſein iſt klar

anrngrmh

Halle den 22 März
Während im vorigen Jahre die Charwoche eine einheitliche

Feier des Geburtstages Sr Majeſtät ausſchloß treffen in
dieſem Jahre alle die Einzelklänge zu einem Accorde zuſammen
Jm Laufe des geſtrigen Tages war die altehrwürdige kunſtvoll
erneuerte Facade des Rathhauſes prächtig geſchmückt worden und

eionders nahm die ſäulengetragene Laube an dieſem Schmucke
theil Ferner ſind die Vorbereitungen für die gewohnte glanzvolle
llumination am heutigen Abend getroffen Vom Rathhauſe

und von den Thürmen der Stadt wie von vielen Privatgebänden
wehen die ſchwarz weißen und die ſchwarzweißrotorn Fahnen
und die äußerlichen Feſtzeichen finden in aller Herzen Wiederhall
Namentlich iſt es unſer Militär das den Ehrentag des greiſen
Kriegsherrn durch Gottesdienſt in der Marienkirche um 11 Uhr
durch Herrn Archidiakonus Pfanne abgehalten und Parade
ſowie geſtern abend von dem Tambourcorps des Bataillons aus
geſührten Zapfenſtreich auszeichnet während zu gleicher Zeit
Univerſität und Schulen durch feſtliche Verſammlungen den Tag
weihen Hierüber näheres mitzutheilen werden wir in einer der

Beilagen Veranlaſſung nehmen Jn den Nachmittagsſtunden
finden mehrere Feſteſſen ſtatt welche von Mitgliedern der Behörden
oder einzelner Korporationen veranſtaltet ſind

Der Verein Mitteldeutſcher Spiritus Intereſſentenhält Dienſtag den 25 d nachmittags 2 Uhr im Weg n Stadt

Hamburg hier ſeine 6 ordentliche Generalverſammlung ab
Die Tagesordnung lautet 1 Geſchäſtsbericht 2 Kaſſenbericht
und Decharge 3 Neuwahl des Vorſtandes 4 Beſprechung und
Beſchlußfaſſung über eine Eingabe betreffend die Detariſirung
des Rohſpiritus 5 Beſprechung ob und inwieweit die Spiritus
ſteuern unſerer Nachbarländer nachtheilig für uns wirken und 6
ſonſtige etwaige Anträge

Meteorologiſche Station

21 März 10 U abs 22 März 6 U mgs

Barometer Millimeter 751 08 753,24
Thermometer Celſius 4 4,50 50Relative Feuchtigkeit e 80 ,1 87,2Wind SW1 SW 1s U früh Thaupunkt n d K 0,2

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
21 März 8 U morgens Die nördl von Britannien lagernde Depreſſion

hatte ſich oſtwärts verzogen erhebliche Aenderungen der Wetterlage hatten nicht
ſtattgefunden Mitteleuropa hatte veränderliches theilweiſe regneriſches Wetter
bei ſinkender Temperatur Mehrfach wurde Wetterleuchten beobachtet

anda 753 3 Südoſt mäßig bedeckt Hamburg 756 4 Südweſt ſchwach
bedeckt Wien 757 6 ſtill heiter Nizza 759 10 Südoſt ſtill bedeckt Karle
ruhe 761 6 Südweſt leicht wolkig Paris 762 5 Südweſt ſchwach Regen
Am 19 7 U früh Pola 767 5 Oſt ſtill halb bedeckt Rom 770 7 ſtill
Nebel Neapel 779 11 ſtill wolkenlos Konſtant 765 8 Südweſt ſtill wolkenlos

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchl
n Hamburg 22 März Nach den Veränderungen der Luft

druckvertheilung über Europa wonach ein Maximum über dem
Biskayiſchen Meerbuſen liegt und ſich nordoſtwärts fortzubewegen
ſcheint dürfte aufheiterndes Wetter mit etwas Abkühlung zu
erwarten ſein

UniverſitätsNachrichten
Leipzig 21 März Profeſſor Dr phil Heinrich Brandes

einer der älteren Dozenten hieſiger Univerſität iſt geſtorben

u Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz 2c0 i nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

Weißenfels 21 März Kaiſers Geburtstag wird
morgen durch Gottesdienſt in der Stadtkirche Parade unſerer
Garniſon auf dem Markte und Diner im Goldenen Hirſch
feſtlich begangen werden Die Bahnhofs Brücken Aktien
Geſellſchaft hielt geſtern ihre Generalverſammlung ab Jm
verfloſſenen Rechnungsjahre paſſirten 580,358 zahlende Perſonen
die Brücke 144 759 Perſonen mehr als im Vorijahre von welchen11 970,44 Markt v 2 Pf erhoben wurde An
Dividende wurden 20 M per Aktie 62/ Proz gewährt
Jn den Tagen vom 14 bis 19 d fand im hieſigen Seminar
die Lehrerprüfung ſtatt wozu 63 Examinanden 35 Semi
nariſten von hier und 28 auswärtige Bewerber angemeldet
waren Die Seminariſten beſtanden ſämmtlich von den Aus
wärtigen waren einzelne nicht zur Prüfung erſchienen andere
traten im Laufe der Prüfung zurück ſo daß nur acht mit dem
ewünſchten Zeugniß entlaſſen werden konnten Am 16 d
eierten in Lagnitz bei Teuchern die Thielemann ſchen Eheleute
den Tag der goldenen Hochzeit in beſonderer Friſche und
Rüſtigkeit Die vom Kaiſer gerüſtet EhejubiläumsMedaille wurde
dem Jubelpaare überreicht Jn der heutigen Stadtverordneten
itzung wurden die wieder reſp neugewählten und von der i
egierung beſtätigten Stadträthe Amtsgerichtsrath a

von Cattowsky Rentier Klapproth und Fabrikant Roethe
in ihr Amt eingeführt Weiter wurde der Verſammlung von
einem Reſkript des kgl Kriegsminiſteriums Kenntniß gegeben
nach welchem die Verlegung der beiden hier garniſonirenden

uſaren Escadrons für jetzt nicht beabſichtigt werde jedoch
für die Zukunft der Verbleib nicht zugeſagt werden
könne Jnfolge einer Anfrage an den Magiſtrat bezüglich der im
Progymnaſium ausgebrochenen Augenkrankheit theilte r

ürgermeiſter Welker mit daß die Sanitäts Kommiſſion in An
betracht der nahen Oſterferien von weiteren Maßnahmen abge
ſehen jedoch dem Rektor des Gymnaſiums weite her
reſp Dislocirung der Quinta empfohlen habe Jrfelge deſſen iſt
nun die genannte Klaſſe aus dem Schulgebäude verlegt Wir
e e o nicht übertrieben ſondern der Wahrheit gemäß

erichtet

M Erfurt 21 März Jn geſtriger Generalverſammlung deshieſigen Lutherdentmal Verelns deſſen Vorſitzender Herr
Paſtor Dr Bärwinkel iſt wurde das Gutachten des Geh Ober
baurath Profeſſor Adler in Berlin bezüglich der Ausführung
und Placirung des Luther Denkmals verleſen Das Monument
koſtet 75,000 Mark und ſoll er 5 Jahren tig e
werden es wird auf dem Platze des Angers in der Nähe des
neuen Poſtgebäudes und des Hotels am römiſchen Kaiſer Auf
ſtellung finden Die Höhe des Denkmals ſoll 16 Fuß betragen
Mit der Ausführung iſt wie ſchon mitgetheilt Herr Profeſſor
Schaper Berlin betraut Profeſſor Adler iſt zum Ehren
mitgliede des Vereins ernannt worden

Delitzſch 20 März Jm Gaſthofe zum Goldenen Ring
hatten ſich geſtern die Maurer und Zimmermeiſter von
ier und Umgegend Brehna Landsberg Roitzſch Gollme
Schladitz und Zwochau zur Erneuerung des Jnnungsverbandes eingefunden Wie ich höre t in der vierſtündigen

Verhandlung das Statut durchberathen und der Beſchluß gefaßt
worden daſſelbe der königlichen Regierung zur Genehmigung
einzureichen Man hofft durch dieſen Jnnungsverband namentlich
e Uebelſtänden des Lehrlingsweſens im Bauhandwerke zu
teuern

Der Leiter der zweiten mittleren Bürgerſchule zu Magde
burg Dr Butzky iſt zum königlichen KreisSchulJnſpektor desKreiſes Lennep ernann

DemoOberförſter Friedrich Haſe in Sollnitz Anhalt wurde
das Denkzeichen für fünfzigjährige Dienſttreue verliehen

der Oſtpre u

Am 22 März 1797
Die Geburt unſeres Kaiſers vor 87 Jahren machte dieſen Tag

in der königlichen Familie von Preußen ſchon damals zu einem
Freudentag Die Kronprinzeſſin, ſchreibt die Ober Hofmeiſterin
v Voß in ihren Denkwürdigkeiten war während der Nacht
leidend als ich zu ihr hinaufkam war ich überzeugt daß ſie
heute niederkommen würde aber ſie lachte und wollte es mir
nicht glauben und um 2,2 Uhr war das Kind ſchon glücklich da

Es iſt ein prächtiger kleiner Prinz Ueberall war große
große Freude Dieſe Freude war eine vollberechtigte

Am vorhergehenden zweiten Weihnachtstage war der älteſte
Bruder des Kronprinzen Friedrich Wilhelm Prinz Ludwig im
blühendſten Jünglingsalter am Typhus geſtorben kurze Zeit
darauf die Königin Eliſabeth Chriſtine die Wittwe Friedrichs des
Großen in den erſten Tagen des Geburtsjahres unſeres kaiſerl
Herrn war ſein Vater Kronprinz Friedrich Wilhelm ſehr
gefährlich an der Bräune heut zu Tage würde man ſagen
Diphtheritis erkrankt Kurz die Trauer hatte vor dem kron
prinzlichen Palais unaufhörlich Poſto gefaßt Denn auch im
Marmorpalais lag König Friedrich Wilhelm II ſterbenskrank

Mitten aus all dieſer Trübſal ſchauten auf einmal am Tag des
Frühlingsanfanges ein paar blaue Kinderaugen zum erſten Male
in die Welt es waren die unſeres Kaiſers Als er das dritte
Kind und der zweite Sohn ſeines Vaters zur Welt kam war
weiterhin hoffnungsreicher Nachwuchs vorhanden in den hinter
laſſenen Söhnen ſeines kurz vorher verſtorbenen Oheims Lnudwig
in dem Prinzen Friedrich und dem kleinen Prinzen Karl der aber
ſchon ein Jahr darauf ſtarb

Am 4 Tage nach ſeiner Geburt am 26 März wurde der Prinz
von der Mutter dem darob hochbeglückten Großvater dem Könige
Friedrich Wilhelm II präſentirt Der König war dazu eigens
vom Marmor Palais nach Berlin gekommen und hatte bei dieſem
Beſuche den er der Wöchnerin abſtattete den 3 April als Tauf
tag beſtimmt Der König fuhr zu dieſer Feierlichkeit achtſpännig
vor dem kronprinzlichen Palais auf Die Oberhofmeiſterin v Voß
trug den Täufling nach dem Audienzſaal wo unter einem Thron
himmel aus blauem mit goldenen Treſſen bordirtem Sammet der
Taufaltar errichtet war Die Schleppe des Täuflings trugen die
Hofdamen der Frau Kronprinzeſſin die Schweſtern v Vieregge
Der König hielt den Täufling während der gottesdienſtlichen
Handlung die der Ober Konſiſtorialrath Dr Sack verrichtete
derſelbe der den Vater des Kindes den Kronprinzen Friedrich
Wilhelm in den Heilswahrheiten des Chriſtenthums unterrichtet
konfirmirt und drei Jahre zuvor auch getraut hatte Von ſeinem
Großvater dem Könige erhielt der getaufte Prinz die Namen
Friedrich Wilhelm Wilhelm ſollte der Rufname ſein Zum An
denken an ſeinen verſtorbenen Oheim erhielt er auch den Namen
Ludwig Darin lag gewiſſermaßen ein Dank gegen die göttliche
Vorſehung ausgedrückt daß ſie für den heimgegangenen Prinzen
dem Königshauſe einen neuen Sprößling geſchenkt hatte Für
die Tauffeierlichkeit war in dem Zimmer der Kronprinzeſſin ein
ParadeWochenbett errichtet aus grünem Damaſt mit Draperien
von weißem geſtickten Mouſſelin Dieſes war von einer Kuppel
überwölbt unter dieſer ſaß die Kronprinzeſſin und hier empfing
die Mutter nach der Tauffeierlichkeit ihr Kind als jüngſten Chriſten
aus der Hand des Königs zurück

Todesfälle
Jn Mülhauſen i E jſt in der Nacht zum Mittwoch 76 Jahre

alt der bekannte elſäſſiſche Dichter und Gelehrte ge Stöber
geſtorben Sohn des gleichfalls berühmten elſäſſiſchen Schrift

tellers Daniel Ehrenfried Stöber erbte er von ſeinem Vater die
innige Liebe zu ſeiner engeren Heimath und zu der deutſchen Sprache
und Literatur welche letzteren er drei Jahre hindurch in Buchs
weiler und 1841 bis 1871 als Profeſſor am Kollegium zu Mül
auſen docirte Jn letzterer Stadt war er zugleich Stadtbibliothekar

Am Abende ſeines Lebens war er auch Konſervator des von ihm
in Mülhauſen gegründeten Muſeums Beſonders berühmt wurdeer außer urd zahlreiche Gedichte Erzählungen Märchen und

Sagen aus dem Elſaß durch Herausgabe der zalſatia Jahrbücher für W Geſchichte woran auch ſein Bruder Pfarrer
Adolph Stöber ſich betheiligte Der Verſtorbene war mit tauſend
Fäden an ſein geliebtes Elſaß gefeſſeit und in allen Gauen des
ſelben bei Hoch und Nieder beliebt und geachtet

Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichten
Verlin 21 März Der Verwaltungsrath der Preußiſchen Centrak

Bodenkredit Aktien Geſellſchaft beſchloß der am 24 April ſtatt
indenden Generalverſammlung eine Dividende von 8 Proz wie im Vor
jahre vorzuſchlagen und auf neue Rechnung 350,432 M vorzutragen

Kottvus 21 März Jn der heutigen Generalverſammlung der
Niederlauſitzer Bank wurde die Vertheilung einer Dividende von
53 Proz genehmigt die ausſcheidenden Aufſichtsrathsmitglieder wurden
wiedergewählt

Königsberg i/Pr 21 März Die Dividende ſür die Stammaltienßtſ en Südbahn iſt auf 55/ Proz feſtgeſtellt worden

Dresden 21 März Die zweite Kammer hat die Re
gierung zur Uebernahme des Betriebes einer von der Regierung
von Sachſen Altenburg zu erbauenden Eiſenbahn von Ronne
burg nach wrirhtigt

Wien 21 März Wochenauswei öſterr franzöſiſchen Staatsbahn vom 11 bis 17 März 647,936 Fl Mindereinnahme u Fl

Prag 21 März Der Verwaltungsrath der Dux Bodenbachſr
Eiſenbahn beſchloß die Vertheilung einer Dividende von 9 Proz

Die Firma Emil t in Reichenbach hat fallirt Die Paſſiven
belaufen ſich auf über 1 Million Mark Haupt iſt flüchtig doch ſoll er in
Brüſſel ermittelt und verhaftet ſein Wegen betrügeriſchen Bankerotts iſt ſeine
Verfolgung von ſeiten der königl Staatsanwaltſchaft ins Werk geſetzt

Dividenden Bank für Rheinland und Weſtfalen 4 Pr
Mechaniſche Kratzenfabrik zu Mittweida 10 Proz wickan rSe reren so M s Proz 8

Halleſche Getreide und Produktenbörſe
Bericht des Börſen Vereins Sekr Halle 22 Märeiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 g
ittelqualitäten 170 175 Mark beſſere bis 179 Mark

feinſter märkiſcher bis 186 Mark Roggen 1000
145 151 Mark Gerſte 1000 Kilo Land 160 175 Mark
feine Chevalier bis 190 Mark Futtergerſte 135 145 Mark
Gerſtenmalz 100 Kilo prima Qualität 28,50 29,50 M
Hafer 1000 Kilo 143 155 M Kümmel 100 Ko 53 bis
54 M Kleeſgaaten 50 Ko Rothklee 40 60 geringeQualitäten billiger Luzerne 60 80 Weißklee 50 100
geſucht Esparſelte 19 20 ſchwediſcher Klee 50 90 M
Gelbklee 17 30 Raygras 20 26 Thimothee 18 28 M
Stärke 100 Kilo 36 36,50 M Spiritus 10,000 Liter
Prozente loco matt Kartoffel 46,75 Rüben o A
Rüdböl 100 Kilo 61,00 Mark Solaröl 100 Kilo 0,825/3009
17 18 Mark Malzkeime 100 Kilo dunkle 9,50 Mark
elle 11 Mark Futtermehl 100 Kilo 13,50 M Kleie
oggen 100 K 11,75 Weizenſchale 11,00 M Weizen

grieskleie 11 M Oelkuchen 100 Ko fremde 15,30 Mark
hieſige 16 M

W

Waſſerſtands Nachrichten
Saale dal 21 März ads Unterd 1,88 223 März morg 1,88

u März abs Un 23en 21 Marg Oderp w men 228
Nnſtrut Artern 21 März am Brüdenen März Torgau r Wende 1,90 Roßlau

1,38 Bardy 90 20 März 056
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ehlt ſein reichhaltiges Lager von nur guter und moderner Arbeit hochelegante Zimmereinrichtungen ſtets am Lager beibiit t l I Beſtellungen und Reyiratnren prompt und billig Alle bei mir gekauften Möbel liefere ich frei ins Haus
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